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Liebe Leserinnen und Leser!
Was für eine Zeit: Nach Monaten des 
Nebels und der Nässe, überschwemmten 
Wiesen und kahlen Büschen und Bäu-
men erwacht das Leben. Sonnenstrahlen 
tun wohl. Das kann man sehen: Wie aus 
kleinen Zwiebeln Blumen wachsen und 
die Landschaft sich erneuert. Und das 
kann man spüren: Neue Kraft und Ener-
gie schenken Momente der Freude und 
Lebenslust. Es ist Frühling. 
Was für eine Zeit. Das Kirchenjahr richtet 
unsere Blicke auf das Kreuz.
Im März erinnern wir an die Passion Jesu. 
Der freudig empfangene Gottessohn wird 
von vielen nicht erkannt. Er fällt auf, 
passt sich nicht an und sein Wort wird 
zum Stolperstein. Jesus wird erniedrigt 
und verlassen. Er vertraut Gott - sein Weg 
führt zum Kreuz.
Im April wird wahr, was so unglaublich 
erschien: Christ ist erstanden! Er ist wahr-
haftig auferstanden! Gott hat die Weisheit 
der Welt auf den Kopf gestellt und das  

 
Vertrauen auf sein Wort belohnt: Ostern 
ist das Grab leer - seines und unseres. 
Jesus Christus verspricht zu Himmelfahrt: 
»Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.« Joh 12,32
Im Mai ist auch Zeit für Erneuerung 
durch den Heiligen Geist: Wir erinnern 
uns, dass Gott unsere Gemeinschaft will 
und uns dafür seinen Geist sendet. Durch 
ihn ist die Liebe Jesu Christi unter uns 
wirksam. Gott selbst öffnet unsere Her-
zen und Sinne für unsere Mitmenschen 
- in der Familie, in Sande und auch für 
unsere Verantwortung in der Welt. 

Der Diakon und Liederdichter Eckart 
Bücken hat diese bewegte Zeit der Hin-
wendung zum Kreuz so betrachtet:

Kreuz, auf das ich schaue, 
steht als Zeichen da; 
der, dem ich vertraue,
ist in dir mir nah.

Kreuz, zu dem ich fliehe aus der Dunkelheit;
statt der Angst und Mühe
ist nun Hoffnungszeit.

Kreuz, von dem ich gehe in den neuen Tag,
bleib in meiner Nähe,
daß ich nicht verzag. 

Euch und Ihnen allen wünsche ich, dass 
der Glaube Sie beschenken möge - so wie 
die Sonnenstrahlen, mit neuer Kraft und 
Energie!

Ihre Pastorin 
Sonja Froese-Brockmann

Das geistliche Wort

Foto: Lotz



Neubeginn – Aufbruch – Auferstehung

Zu einem Gemeindebrief, der sich auf 
das Osterfest erstreckt, gehört eine Be-
sinnung auf diese Motive einfach dazu, 
mag man denken. So gesehen ist es 
nichts Besonderes und gerade kein Zei-
chen für echten Neubeginn, für wahren 
Aufbruch und für eine wirkliche Aufer-
stehung, hier und jetzt etwas dazu zu le-
sen. Ja das geheime Motto des gesamten 
kirchlichen Lebens scheint im Grunde  

 ein ganz anderes zu sein: „Alle Jahre 
wieder“ – oder so ähnlich. 
Von der Kirche erwartet unsere Gesell-
schaft hauptsächlich das Altbekannte, 
im besten Falle noch das Altvertraute, 
das, was wir kennen und was uns gerade 
deshalb Sicherheit gibt. Im schlechteren 
Falle – und ich behaupte: so ist es viel 
häufiger! – erwarten die Leute von der 
Kirche im Grunde gar nichts mehr, denn 
sie wird gleichgesetzt mit Dingen wie: 
Langeweile, Veraltetes, längst Überhol-
tes. Da gilt nicht das Motto: „Hier geht 
die Post ab!“, sondern eher: „Hier liegt 
der Hund begraben.“
Wenn das so ist, dann ist das furchtbar; 
dann haben wir allen Anlass, dagegen 
eben die biblische Botschaft starkzuma-
chen! Denn diese strotzt nur so von eben 
diesen Motiven: Neubeginn! Aufbruch! 
Auferstehung! Das geht bei Abraham 
los, der von Gott gerufen wird, sich mit 

immerhin 75 Jahren auf einen Weg an ein 
unbekanntes Ziel aufzumachen. Es gilt 
noch stärker vom Volk Israel, das von 
Gott unter der Führung des Mose aus der 
Sklaverei in Ägypten befreit wird. Und 
es ist schließlich bei Jesus von Nazareth 
so, den sein himmlischer Vater nicht 
dem Tode überlässt, sondern ihm neues 
Leben schenkt, das keinen Tod mehr zu 
fürchten braucht!
Der skeptische Zeitgenosse mag mir nun 
entgegenhalten: Erzähl mir nichts! Das 
sind doch alles nur fromme Märchen; mit 
mir und meinem Leben hat das nichts zu 
tun. Das funktioniert nach anderen Ge-
setzen. Und mit Verlaub: Ihr, die Kirche, 
strahlt auch meist nicht gerade „Aufer-
stehung“ aus! – 
Darauf würde ich antworten: Da magst 
du zunächst Recht haben, auch was dei-
nen Eindruck von der Kirche angeht. 
Aber du selber machst es auch nicht 
wirklich besser. Jedenfalls solange du 
lieber die ewig ausgetretenen Pfade 

läufst und dem Ruf zum Aufbruch selber 
nichts zutraust. Und solange du zu denen 
gehörst, die selber immer nur nach der 
Devise leben: „Alle Jahre wieder“ – die 
dann schnell zu der Devise wird: „Es hat 
ja doch alles keinen Zweck“! Merkst du 
nicht, wie du selber riskierst, zum Ver-
treter genau dessen zu werden, was du 
der Kirche vorhältst? 
Vielleicht haben wir ja beide, der Skep-
tiker und der Kirchenvertreter, allen 
Anlass, uns die Botschaft von der Auf-
erstehung gesagt sein zu lassen. Und 
dann selber aufzubrechen. Eines der 
schönsten Auferstehungsworte der Bi-
bel lautet: „Suchet Gott, so werdet ihr 
leben!“ (Amos 5,6) Und wie macht man 
das: „Gott suchen“? Vielleicht ja so: Geh 
hin zu deinem Mitmenschen, wende dich 
ihm freundlich zu, zeig ihm, dass du für 
ihn da bist wo er dich braucht! Und sei 
gewiss: Dann bist du nicht mehr weit 
von der Auferstehung, von Ostern, vom 
Leben entfernt!          Jörg Zimmermann



Mit einem feierlichen Gottesdienst 
wurde vor kurzem in der voll besetzten 
St. Magnus-Kirche in Sande die neue 
„Pastorin auf Probe“ Sonja Froese-
Brockmann begrüßt. 
Kreispfarrer Christian Scheuer sowie un-
ser Gemeindepfarrer Jörg Zimmermann 
und Pastor Rüdiger Gehrmann, der im 
Kirchenkreis in verschiedenen Gemein-
den die Arbeit unterstützt und uns wäh-
rend der Vakanzen in der vergangenen 
Zeit oft zur Seite stand, gestalteten den 
Gottesdienst. Der St. Magnus-Singkreis 
setzte schöne musikalische Akzente. 
„Wir sind steigerungsfähig“, sagte  

 
Kreispfarrer Scheuer mit Blick auf das 
Bewerbungsverfahren, mit dem Sonja 
Froese-Brockmann nun für drei Jahre als 
„vorläufige Pastorin“ in der Gemeinde 
tätig ist. Am 3. Juli diesen Jahres wird sie  
in einem zentralen Gottesdienst für die  
oldenburgische Kirche ordiniert. Nach 
drei Jahren hat sie die „Bewerbungsfä-
higkeit“ erreicht, und kann sich in un-
serer (oder auch in jeder anderen Kir-
chengemeinde) auf die Stelle als Pasto-
rin bewerben. (In gleicher Form lief es 
damals bei Pastorin Meike von Fintel in 
Cäciliengroden).  
Doch zurück zum Begrüßungsgottes-

Ein herzliches Willkommen:
Sonja Froese-Brockmann

dienst. „Wir freuen uns auf ihre Experi-
mentierfreude bei der Verkündigung des 
alt-ehrwürdigen und zugleich hoch aktu-
ellen Wortes der Bibel “, sagte Kreispfar-
rer Scheuer. In ihrer Predigt ging Froese-
Brockmann auf die Bedeutung von Worten 
ein, die mal heilend und helfend aber auch 
vernichtend wirken könnten. 
Nach dem Gottesdienst wurde Sonja 
Froese-Brockmann , die mit ihrem Mann 
Nico, den Kindern Luis (4 Jahre) und Han-
na (3 Jahre) sowie dem Familienhund in 
das Pfarrhaus neben dem evangelischen 
Gemeindehaus eingezogen ist, von zahl-
reichen Gemeindemitgliedern, von Ver-
wandten und Freunden sowie Gästen aus 
anderen Kirchengemeinden im Gemein-
dehaus empfangen. Willkommensworte 
gab es unter anderem vom Gemeindekir-

chenratsvorsitzenden Rüdiger Kakuschke, 
von Pastor Stefan Stalling aus der Kir-
chengemeinde Bant und Sandes Bürger-
meister Stephan Eiklenborg. Auch Sabine 
Barghoorn-Zugermeier aus der Gemeinde 
Oldenburg-Osternburg, wo Froese-Brock-
mann ihr Vikariat absolvierte, ergriff das 
Wort und erklärte, man lasse die junge Pa-
storin nur sehr ungern gehen. 
Froese-Brockmann berichtete, die Fami-
lie sei bereits beim Einzug ins Pfarrhaus 
sehr herzlich aufgenommen worden. Die 
34-Jährige will sich nun in den Grup-
pen und Kreisen orientieren, um dann 
Schwerpunkte zu bilden. Wichtig sei ihr 
unter anderem das weitere Zusammen-
wachsen der Gemeindeteile in Sande und  
Cäciliengroden. 

Text und Bilder: Annette Kellin

Nach dem Gottesdienst beim Empfang im Gemeindehaus: Sonja Froese-Brockmann mit Rüdiger Kakuschke 
(Gemeindekirchenrat, von links), Christian Scheuer, Rüdiger Gehrmann und Jörg Zimmermann. 

Sonja Froese-Brockmann mit ihrem Mann Nico und den Kindern Hanna und Luis. 



Ein edles 5-Sterne-Hotel in einer ab-
gelegenen Region, in dem jeder – sei 
er auch noch so prominent sein – einen 
fantastischen Urlaub verbringen kann 
und der Volljährigkeitsgeburtstag der 
Tochter des Hotelbesitzers, zu dem viele 
verschiedene Verwandte kommen, bietet 
genug Möglichkeiten für Verwicklun-
gen. Wenn dann aber die normalen Gäste 
Werwölfe, Unsichtbare, Vampire, Mu-
mien und andere Monster sind und ein 
verirrter menschlicher Wanderer über-
raschend auftaucht, verspricht es noch 
turbulenter zu werden…
„Hotel Transsilvanien“ ist ein verhält-
nismäßig klamaukfreier Animationsfilm 
über das „Anders Sein“, ein Famili-
enfilm, der durch seinen vielschichti- 

 
gen Humor wirklich 
JEDE Generation 
anspricht.
 
 
 

 
Gezeigt wird der Film 
am 9. 3. 2018 ab 19:30 im ev. Gemein-
dehaus. Der Eintritt ist natürlich frei. 
Wer mag, kann gerne Knabbersachen 
zum Teilen mitbringen; Getränke sind 
zum Selbstkostenpreis erhältlich. Will-
kommen ist – unabhängig vom Alter - 
jeder, der Spaß am gemeinsamen Filmer-
lebnis hat.                            Merle Kampen

BiGh - Blockbuster im Gemeindehaus präsentiert:

Hotel Transsilvanien (FSK 6)
Wir sammeln für Bethel

Wie in jedem Jahr sammeln wir in un-
serer Kirchengemeinde auch dieses Jahr 
für die Bodelschwinghsche Stiftung in 
Bethel.  Diese Sammlung soll im Juni 
erfolgen. Bitte merken sie sich dieses  
jetzt schon vor. Genauere Angaben fin-
den sie im nächsten Gemeindebrief und 
in der Presse.
Für Ihre Spenden danken wir Ihnen 
schon im Voraus ganz herzlich



28.02.  Christuskirche Cäciliengroden Pastorin Kerstin Tiemann 

07.03. Lutherische Kirche Neustadtgödens    Kreispfarrer Christian Scheuer 

14.03. Kreuzkapelle Sande Pfarrer Andreas Bolten 

21.03. St. Magnus Sande Pastor Christoph Felten

immer um 18:00 Uhr für 30 bis 40 Minuten – Herzlich willkommen!

Wir erinnern an die noch stattfindenden
Passionsandachten der 

„Sander Ökumene“:
Auch in diesem Jahr möchte die Kir-
chengemeinde Sande auf Fahrt gehen.
Zunächst ist für den 16. Mai eine Ta-
gesfahrt nach Emden geplant mit einer 
thematischen Stadtführung und einer 
Grachtenfahrt (nicht zu verwechseln mit 
einer Hafenrundfahrt). Zum Mittag gibt 
es ein typisches Emder Matjesessen (Al-
ternativ natürlich auch ein anderes Ge-
richt) und nachmittags eine Kaffeetafel.
Für den August plant Familie Hanke 
für die Kirchengemeinde eine 4-tägige 
Fahrt nach Leipzig und Umgebung. Hier  

 
stehen auf dem Plan neben der üblichen  
Stadtführung u.a. ein Besuch der Tho-
maskirche mit einem kleinen Konzert 
des Thomanerchores(!), ein Essen im be-
rühmten Auerbachkeller, eine Schifffahrt 
auf dem gefluteten ehemaligen Braun-
kohletagebau und das Panoramamuseum 
in Frankenhausen mit einem der größten 
Gemälde der Welt.

Für beide Fahrten gibt es Informations-
material und Anmeldemöglichkeiten im 
Ev. Gemeindehaus.

Kirche unterwegs



Konfirmandinnen und Konfirmanden 2018

Diese Seite ist gekürzt.

Sie ist nur in der gedruckten Version

vollständig erhalten. Wir bitten um Ihr Verständnis für

diesen Umgang mit persönlichen Daten

unserer Gemeindemitglieder.

Vielen Dank.



Gottesdienste

Gottesdienste in der St.-Magnus-Kirche

Gottesdienste

EINE-WELT-LADEN SANDE 
Donnerstags von 9 bis 12 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus.

Im Angebot gibt es Kaffee, Tee, Honig und Marmelade, Kunstgewerbe, Schmuck, 

Taschen, Körbe und vieles mehr aus aller Welt.

Lassen Sie sich bei einem unverbindlichen Besuch überraschen.

Wir freuen uns auf Sie!  Nicole Wrzodek, Astrid Riethmüller

März 2018 
04.03.2018  10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Kreispfarrer Scheuer,  
  anschl. Kirchencafé

11.03.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann, anschl. Wahlcafé  
  zur Gemeindekirchenratswahl im Gemeindehaus
18.03.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
Palmsonntag
25.03.2018  18:00 Uhr Gottesdienst mit P. Zimmermann 
Gründonnerstag
29.03.2018  19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
Karfreitag
30.03.2018 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann

April 2018 
Ostersonntag

01.04.2018  06:00 Uhr Osternacht Taufgottesdienst mit allen Pastoren
   Anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus
 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Zimmermann und  
  dem Gospelchor

Ostermontag
02.04.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
08.04.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Jansen
15.04.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Kreispfarrer Scheuer
22.04.2018  18:00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Gräßner
28.04.2018  18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmanden und  
  Familien mit P. Zimmermann 
29.04.2018  09:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit P. Zimmermann
 11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit P. Zimmermann

Mai 2018 
06.05.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann,  
  anschl. Kirchencafé 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018  10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Pflegeheim Sanderbusch 
   mit Pn. Froese-Brockmann
13.05.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Gräßner
Pfingstsonntag
20.05.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
Pfingstmontag
21.05.2018  11:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an der Wedelfeldmühle
   mit P. Felten
27.05.2018  18:00 Uhr Gottesdienst mit P. Zimmermann



Gottesdienste in der Christuskirche
März 2018 
04.03.2018  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann 
11.03.2018  10:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst mit der Plattdeutschen Runde, 
   anschl. Wahlcafé zur Gemeindekirchenratswahl in der Brücke

18.03.2018  18:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
Palmsonntag
25.03.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesd. mit P. Zimmermann, anschl. Stehcafé 
Gründonnerstag
29.03.2018  19:00 Uhr Gottesdienst mit P. Zimmermann zum Tischabendmahl
Karfreitag
30.03.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesd. mit P. Zimmermann und dem Flötenkreis

April 2018 
Ostersonntag
01.04.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kreispfarrer Scheuer
Ostermontag
02.04.2018  10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sande
08.04.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit P. Zimmermann
15.04.2018  10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit P. Zimmermann
22.04.2018  18:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit P. Zimmermann
29.04.2018  10:00 Uhr Abendmahlsgottesd. m. Pn. Froese-Brockmann, anschl. Stehcafé

Mai 2018 
06.05.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit P. Zimmermann 
Christi Himmelfahrt
10.05.2018  10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Pflegeheim Sanderbusch   
  mit Pn. Froese-Brockmann oder P. Zimmermann
13.05.2018  10:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Froese-Brockmann
Pfingstsonntag
20.05.2018  18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit P. Zimmermann
Pfingstmontag
21.05.2018  11:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an der Wedelfeldmühle   
  mit P. Felten
27.05.2018 10:00 Uhr Abendmahlsgottesd. mit P. Zimmermann, anschl. Stehcafé

Gottesdienste

Für die Gottesdienste in unserer Chri-
stuskirche und der St.-Magnus Kirche 
benötigen wir jeden Sonntag frische 
Blumen.
Nun kommt/ist bald die Zeit, in der im 
Garten immer viele schöne Blumen 
wachsen. Vielleicht auch in Ihrem? Sehr 
gerne nehmen wir Ihre Blumen-
spende, gerne auch „Grün“ 
zum Füllen, entgegen.
Bitte melden Sie sich, wenn 
Sie in Cäciliengroden 
wohnen, bei Gertrud 
Wolters unter 9 98 02 
72 und für Sande bei 
Lisa Susanne Janssen 
unter 9 81 85. 
Wir gehen dann mit Ihnen ge-
meinsam durch Ihren Garten  

 
und Sie entscheiden, was wir mitnehmen 
dürfen. Vielen herzlichen Dank für 
Ihre Hilfe im Voraus.
                         

Blumenspenden für die Altäre

Lisa Susanne 
Janssen



Gruppen und Kreise in Sande Termine in Sande

Gemeindetreff:  
• Montag, den 12. März 2018, 14:30 Uhr
 Elementarversicherung – Wie hoch ist das Risiko in der Gemeinde   
 einzuschätzen?
• Montag, den 09. April 2018, 14:30 Uhr
 Besuch der Mülldeponie Wiefels
• Montag, den 16. Mai 2018, 14:30 Uhr
 „Die Philosophen haben die Welt nur verschieden interpretiert.  
 Es kommt aber darauf an, sie zu verändern.“ Erinnerung an Karl Marx mit  
 P. Jörg Zimmermann

Treffpunkt Kirchengemeinde:
• Mittwoch, 21. März 2018
 Fotoratespiel mit Pastorin Sonja Froese-Brockmann
• Mittwoch, den 18. April 2018 
 - Programm noch offen - 
• Mittwoch, den 16. Mai 2018
 Tagesfahrt nach Emden
 Informationen erhalten Sie im Kirchenbüro

 Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro (Tel.: 642)

Frühstückstreff:
• Donnerstag, den 08. März 2018 um 10:00 Uhr 
• Donnerstag, den 12. April 2018 um 10:00 Uhr 
• Donnerstag, den 03. Mai 2018 um 10:00 Uhr

 Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro (Tel.: 642)

Kirchencafé und Büchertisch nach dem Gottesdienst
• 04. März 2018 im Ev. Gemeindehaus Sande
• 06. Mai 2018 im Ev. Gemeindehaus Sande

Mittwoch 

15:00 – 16:30  Erinnerungswerkstatt 

 (07.03., 04.04.)

19:30 – 21:00  St. Magnus Singkreis 

Donnerstag

09:00 – 12:00  Verkauf im Eine-Welt-Laden

09.30 – 11:30  Mini-Club

10:00 – 12:00  Frühstückstreff 

 (08.03., 12.04., 03.05.)

15:00 – 17:00  Töpfern für Frauen

Freitag Plattdüütsch Sing- u. Vertellrunde

 Termine nach Absprache

Montag 

09:00 – 12:00  Bastelkreis

09:30 – 11:30   Frühstückspause

Dienstag

09:30 – 11:30  Mini-Club

14:00 – 17:00   Café Mittendrin

19:30 – 21.30   Männerkreis  

 (13.3., 10.4., 8.5.)

20:00 – 21:45   Chor Canta Mare

Mittwoch

09:30 – 11:30  Handarbeitskreis

14:30 – 16:30  Handarbeitskreis



Gruppen und Kreise in Cäciliengroden
Montag 
16:00 – 17:30  Kindertreff 
 (12.03., 26.06., 09.04., 23.04., 05.05., 21.05.)
19:30 – 21:00  Frauenzimmer 
 (05.03., 09.04. 07.05.)

Dienstag
14:00 – 16:00   KUK Seniorenkreis
20:00 -  Treffpunkt Meditation 
 (13.03., 10.04. 08.05.)

Mittwoch 
16.00 Uhr Frauenkreis 
 (07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05.)
10.00 Uhr Krabbelkiste 
 (07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05.) 

Donnerstag  
12.30 Uhr leckerer Donnerstag   
 (22.3., 26.4., 24.5.) 
16.30 Uhr Plattdeutsche Runde  
 (01.3., 05.4., 03.5.)
19.30 Uhr Frauenchor Choriosa 
18.00 Uhr Lauftreff

(jz) Wie alljährlich laden wir auch für 
2018 wieder herzlich ein zum „Got-
tesdeenst up Plattdüütsch“, der am 
Sonntag, dem 11. März 2018, um 10 
Uhr in der Christuskirche Cäcilien-
groden stattfinden wird.
Auch dieses Jahr hat unsere Plattdeut-
sche Runde aus Cäciliengroden unter 
Leitung von Hannelore Scharf diesen 
Gottesdienst mit großem Engagement 
vorbereitet. Es geht diesmal um ein 
Lied – aber kein Kirchenlied: „Iestied“ 
(zu Hochdeutsch: „Eiszeit“), ein Song 
von Peter Maffay, bei uns dargeboten  

 
von Michel Theilen. Dieses Lied besingt 
nicht nur ein geologisches Phänomen, 
sondern eine Lebensstimmung. Wanda 
Weerda, Lektorin unserer Gemeinde und 
erfahrene Predigerin auf Plattdeutsch, 
wird ihre wie stets anregenden und auch 
provozierenden Gedanken dazu mit uns 
teilen.
Seien Sie also herzlich eingeladen –  
am besten kommen Sie zum Gottes-
dienst und nutzen zugleich die Gele-
genheit, an der Gemeindekirchenrats- 
wahl teilzunehmen, die am selben  
Sonntag stattfindet! 

Gottesdeenst up Plattdüütsch!



Seit 20 Jahren gibt es die Bildungsar-
beit in der Alten Pastorei in Sande. Ins 
Leben gerufen wurde sie von Kirstin 
Pöppelmeier, Ellen Krajinski und Helga 
Bäuerle, die die Räume herrichteten und 
auch die ersten Kurse gaben.
Ehemalige und aktuelle Kursleiter fei-
erten das Jubiläum mit einem gemütli-
chen Abend im Gemeindehaus und ver-
abschiedeten sich von den Räumen der 
Alten Pastorei, denn das Haus ist in den 
Besitz des Kirchenkreises übergegangen. 
Die Angebote finden künftig nur noch in 
den Gemeindehäusern statt.
Die Bildungsarbeit in der Alten Pastorei 
war und ist ein Aushängeschild für die  
offene Gemeindearbeit der Kirchenge- 
meinde Sande, die die Menschen dort  
abholen will, wo sie mit ihren Interessen  

 
und Themen stehen, auch wenn nicht 
jedes Angebot religiös unterweist. Aller- 
dings ist dieses Aushängeschild kleiner 
geworden -- Folge finanzieller Zwänge 
und des personellen Wechsels. Kirstin 
Pöppelmeier, die als Diakonin vor ihrer 
Zeit in Sande die stellvertretende Leitung 
der Evangelischen Erwachsenenbildung 
in Delmenhorst innehatte, kam als ver-
sierte Fachfrau, die sich mit Finanzierung 
und Organisation des Bildungsangebots 
bestens auskannte und in der Erwachse-
nenbildung eine lohnende Aufgabe sah. 
Der Erfolg, den die alte Pastorei zwi-
schenzeitlich hatte, gab ihr Recht: Bis 
zu 45 Kurse im Semester, die mit minde-
stens acht Teilnehmern besetzt sein müs-
sen, waren im Angebot. So wurden bis 
zu 400 Menschen pro Halbjahr erreicht, 

die hier neue Fähigkeiten an sich ent-
deckten und Spaß am Lernen hatten. Bis 
zu 25 Kursleiter standen zur Verfügung, 
die vom Miniklub bis zum Männerkreis, 
vom Entspannungskursus bis zum Ge-
sprächskreis, von der Bibelarbeit bis zur 
Vorbereitung des Frauengebetstags, vom 
Töpfern bis zum Schmieden eine große 
Vielfalt an Lehrinhalten boten.
„Wir waren ein starkes Team und ha-
ben über die Kurse hinaus Familienfrei-
zeiten, Flohmärkte und Wochenendse-
minare geboten sowie den Garten der 
Alten Pastorei aufgehübscht und mit 
Aktionen belegt. Viele Kurse fanden  
auch in den Gemeindehäusern statt“,  
erzählt Pöppelmeier. Als Kirstin Pöppel-
meier sich zwischenzeitlich aus der Or-
ganisationsleitung zurückzog, übernahm 

Dörte Hacke die Programmkoordination 
und pädagogische Betreuung der Kurs-
leiter, während Ulrich Czelinski die Ab-
rechnung erledigte und die Finanzierung 
durch Zuschüsse sicherte. Noch einmal 
ließ sich Kirstin Pöppelmeier danach für 
die Aufgabe gewinnen, doch Ostern will 
sie endgültig damit aufhören.
„Die Kursleiter wünschen sich, dass die 
Erwachsenenbildung in der Kirchenge-
meinde weitergeht“, sagt sie. Sie verstün-
den ihre Arbeit als Gemeindearbeit, die 
Alte Pastorei als Teil der Gemeinde. Doch 
koste diese Arbeit natürlich Geld. Die 
Bedeutung der evangelischen Erwach-
senenbildung ist auch dem Kirchenrat 
bewusst. Unter dem Dach der Familien-
bildungsstätte Friesland-Wilhelmshaven 
wird sie weitergehen.       Hartmut Siefken

„Danke, Frau Pöppelmeier“



Ihnen allen ist ja sicherlich aufgefallen, 
dass wir in relativ kurzer Zeit zwei Brie-
fe mit Bitten um eine Spende an Sie ge-
schrieben haben. Gerne nutzen wir hier 
noch einmal die Gelegenheit, DANKE 
zu sagen. Durch Ihre großartige und 
großzügige Unterstützung im Sommer 
2017 konn-
te die Re-
nov ie rung 
der Küche 
in der Brük-
ke in Cäci-
liengroden 
zügig vor-
anschreiten 
und erfolg-
reich abge-
s c h l o s s e n 
werden. Da-
von haben schon viele Gruppen profi-
tiert und waren begeistert beim Kochen 
und Backen.
Im Advent haben wir Sie erneut um Ihre 
Unterstützung gebeten, um die vielfälti-
gen Aufgaben der Gemeinde zu fördern, 
z.B. die Kinder- und Jugendarbeit beim 
Krippenspiel, welches Sie auch vielleicht 
besucht haben. Dies hat unsere Weih- 
 

 
nachtsfeiern bereichert und allerseits  
dankbare Reaktionen hervorgerufen.
Wir hoffen, dass Sie uns auch in Zukunft 
tatkräftig unterstützen, damit Ihre Spen-
de tatsächlich den Unterschied macht.
Die Zuweisungen an unsere Gemeinde 
seitens der Landeskirche wurden ge-

kürzt. Der 
G e m e i n -
dekirchen-
rat tut, was 
er kann, 
um Ausga-
ben zu mi-
n imieren 
und wo 
m ö g l i c h 
zu vermei-
den. Aber 
gute Ar-

beit hat nun einmal ihren Preis! Umso 
mehr müssen wir uns hier zusammen-
schließen, um die vielen guten und  Ge-
meinschaft stiftenden Aktivitäten wei-
terführen zu können. Dabei hilft uns 
jede Spende sehr!
Gerne können wir auch persönlich darüber 
ins Gespräch kommen. Nehmen Sie Kon-
takt zu uns auf – wir freuen uns auf Sie!

Ihre Spende macht den Unterschied

Rüdiger Kakuschke
Vorsitzender

Jörg Zimmermann
stellv. Vorsitzender

NACHRUF

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Sande trauert um ihren langjährigen 
Kirchenältesten 

Winfried Meyer
Der Verstorbene war von 1977 bis 1992 Mitglied in unserem 
Gemeindekirchenrat, zunächst als Ersatzältester, dann ab 1982 als 
reguläres Mitglied. Von Oktober 1987 an hatte er den Vorsitz des 
Gemeindekirchenrates inne. Er trat im Juni 1992 aus gesundheitlichen 
Gründen freiwillig von diesem Amt zurück.

Herr Winfried Meyer hat sich durch seine engagierte, umsichtige und 
stets freundliche Art große Sympathie und Anerkennung in unserer 
Kirchengemeinde erworben. Er verstand es, auf Menschen zuzugehen, 
Interessen auszugleichen und das Wohl der Gemeinde zu fördern. 
Wir sind Winfried Meyer von Herzen dankbar für seinen großen Einsatz 
zugunsten unserer Kirchengemeinde. Nun vertrauen wir den Verstorbenen 
und seine Angehörigen dem Gott an, der unser Trost ist im Leben und im 
Sterben.

Im Namen des Gemeindekirchenrates

Voll im Einsatz: eines der Kochteams des „Leckeren Donnerstags“ 

in Cäciliengroden.



Die Kirchengemeinde gratuliert allen 

ihren Gemeindemitgliedern, die im März, 

April und Mai Geburtstag haben, herzlich. 

Gottes Segen sei mit Ihnen.

Freude und Trauer

Foto: Wodicka

Taufen, Trauungen, Beerdigungen

Diese Seite ist gekürzt.

Sie ist nur in der gedruckten Version

vollständig erhalten. Wir bitten um Ihr Verständnis für

diesen Umgang mit persönlichen Daten

unserer Gemeindemitglieder.

Vielen Dank.



Pfarrstelle Sande I (Nord), 
Pfarrstelle Sande II - Cäciliengroden
Pastor Jörg Zimmermann, geschäfts- 
führender Pfarrer, Paul-Hug-Straße 58, 
Tel. 0 44 22 / 14 38, 
E-Mail: pastor.zimmermann@kirche-sande.de

Pfarrstelle Sande III (Süd),  
Pastorin Froese-Brockmann, Hauptstr. 70, 
Tel.: 0 44 22 / 42 44; E-Mail: sonja.froese-
brockmann@kirche-oldenburg.de

Kreispfarramt Friesland-Wilhelms- 
haven, Kreispfarrer Christian Scheuer, 
Hauptstr. 65, Tel. 0 44 22 / 5 06 90 00, 
kreispfarrer@kirche-am-meer.de

Kirchenbüro Sande (und Friedhofs-
verwaltung), Hauptstraße 72, 
Pfarramtssekretärin Nicole Schwenk, 
Mo. – Fr. 9.30 – 11.30 Uhr,  
Tel. 0 44 22/ 6 42, Fax 0 44 22 / 46 56; 
E-Mail: kirchenbuero@kirche-sande.de      

Evangelisches Gemeindehaus Sande, 
Hauptstraße 72, Küster Olaf Foorden, Haus- 
meisterin Insa Heinemann, Tel. 04422 / 642

Evangelische Erwachsenenbildung in 
der Alten Pastorei, Hauptstraße 65,  
Anmeldungen im Kirchenbüro, Telefon  
0 44 22 / 6 42

Evangelische Kindertagesstätte Sande, 
Hauptstraße 72, Leiter Detlev-Uwe  
Fleischer, Tel. 0 44 22 /  13 91, 
E-Mail: Kita.Sande@kirche-oldenburg.de

Ev. Gemeindehaus „Die Brücke“ - 
Paul-Hug-Straße 58,  Küsterin Gertrud 
Wolters, Tel. 0 44 22 / 9 98 02 72

Kreisjugenddiakonin Ulrike Strehlke-
Zobel, Tel.: 01 71 - 7 10 72 16

Ansprechpartner im Gemeindekirchenrat 	
	 ·	Vorsitzender	des	GKR:
  Rüdiger Kakuschke 
  (Tel. 0 44 21 / 20 10 58)
	 ·	stellvertr.	Vorsitzende	des	GKR:
  Pastor Jörg Zimmermann  
  (Tel. 0 44 22 / 14 38) 
	 ·	Friedhofsausschuss:	
  Lothar Mehl  
  (Tel. 0 44 22 / 34 81) 
	 ·	Bau-	und	Finanzausschuss:	
  Heinz Schollenberger 
  (Tel. 0 44 22 / 41 91) 
 · Ausschuss	für	Diakonie,	Gemeinde-		
	 	 und	Öffentlichkeitsarbeit:
  Hartmut Siefken  
  (Tel. 0 44 22 / 43 83)
 · Kuratorium	der	Ev.	Kindertagesstätte
	 	 Pastor Jörg Zimmermann
  (0 44 22 / 14 38)

Telefonseelsorge Tel. 08 00 / 111 0 111 
(Tag u. Nacht kostenlos)

Beratungsstelle für Ehe-, Familien 
und Lebensfragen, Schwangeren- 
und Schwangerschaftskonflikt- 
beratung Tel. 0 44 21 / 7 37 17

Diakonisches Werk, Jever: 
Lindenallee 16, Telefon 0 44 61 / 40 51, 
Wilhelmshaven: Weserstraße 192, 
Telefon 0 44 21 / 9 26 50

Beratungsstelle für Suchtkranke, 
Telefon 0 44 21/ 4 31 48.

Ihre Ev.-luth. Kirchengemeinde in Sande
Auch im Web: www.kirche-sande.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. 5. 2018 / ViSdP. 
Gemeindekirchenrat Sande, Tel.  0 44 22 / 6 42, E-Mail: kirchenbuero@kirche-sande.de

Der Ev. Gemeindekirchenrat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung  
am Montag, den 9. April und 28. Mai 2018 um 19.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Sande.


